
   Pfarrgemeinderatssitzung vom 06.05.2008 
 

   anwesend/entschuldigt   anwesend/entschuldigt 
Fr. Bartole       x □ Fr. Deisinger   x □  
Hr. Ganter   x □ Pfr. Gätschenberger x □ 
Fr. Gehring     □ x Fr. Gorzawski  x □  
Hr. Haug      x □ Hr. Hofmann     x □  
Hr. Jung   □ x Fr. Kern     x □  
Hr. Koscharsch  x □ Hr. Lang(Kurstrasse) x □  
Hr. Lang   x □ Fr. Lauer     x □ 
Fr. Seeger      x □  Fr. Glomb   □ x 
 
Fr. Haas   x □  Hr. Auer   □ x  
Fr. Marlin   x □  Fr. Wunderling  x  □  
Hr. Jaskolla   x  □  
 
Protokollantin: Stephanie Deisinger 
 

 
Tagesordnungspunkte 

Verkündigung 
Bemerkung 
 

 
1. Begrüßung durch die 
PGR- Vorsitzende Fr. Seeger 
 

 

 
2. Besinnung Hr. Haug 
 

              

 
3. Rückblick auf das abgeschlossene Wirtschaftsjahr 
2006-2007 – positiver Abschluß, besser als die 
prognostizierten Zahlen. 
Der Blick nach vorne zeigt zurückgehende 
Kirchensteuerzahler, hoher nicht kirchensteuerpflichtiger  
Rentner, die Rücklagenbildung zur Erhaltung der Kirchen 
und Foundrasing – Finanzierung durch Spender sind 
wichtige Diözesan-, Kirchenthemen. 
 
Vorstellung des Haushaltsplanes der Jahre 20082009  

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Haushaltsplan wird 
einstimmig genehmigt. 
 

 
4. Fr. Hummel war bislang als Reinigungskraft gemeldet. 
Jetzt wird zudem Fr. Schmidt angemeldet und beiden 
wird die zur Verfügung stehende Zeit erhöht, da durch 
erweiterte Nutzflächen auch erweiterte Putzdienste 
anfallen. 
 

 

 
5. Die Kirchengemeinde Heinsheim hat noch 
Fahnenstangen. Sollen die im Pfarrgarten aufgestellt 
werden? – Aktuell besteht kein Bedarf. 
 

 



 
6. Das Fronleichnamsfest – nach dem Gottesdienst wird 
eine Prozession zur Kirche stattfinden. Jede Gemeinde 
gestaltet einen Teppich und den Altar. Hierzu werden 
noch Blumenspenden gebraucht. Alle die Blüten zur 
Verfügung stellen können melden dies mit dem Flyer an 
Fr. Marlin und Fr. Wunderling weiter. 
 

 

 
7. Verschiedenes: 
Das Altenwerk fragt nach der Mikroanlage . Fr. Lauer 
erwähnt die Lieferzeit von 4-7 Wochen 
 
Der Parkplatz vor der Kirche ist oft durch nicht 
Kirchenbesucher belegt. Es besteht die Anfrage, ob 
diese Fremdnutzung nicht eingeschränkt werden sollte. 
Da die Stadt Bad Rappenau diese Fläche gepflastert hat, 
wurde damals eine Einschränkung der Nutzfläche 
abgesprochen. Nur zu Gottesdienstzeiten darf der Platz 
zur ausschließlichen Kirchennutzung verwendet werden. 
 
Die Fahrdienste  zu den Gottesdiensten sind aufgrund 
von sehr kurzfristigen Meldungen (So. 10:00 Uhr) der 
Mitfahrenden schwer zu koordinieren. Deshalb werden 
alle Betroffenen aufgefordert, sich baldmöglichst, 
spätestens aber bis Freitag früh im Pfarramt zu melden. 
Private Telefonnummern werden nicht weitergegeben. 
 
Der Kindergarten braucht einen Einbau von FI Schaltern 
zur Sicherheit. – Fr. Deisinger holt versch. Angebote ein. 
 
Die Sicherung der Räumlichkeiten unter der Kirche soll in 
der nächsten Sizung besprochen werden. 
 

 

 
 
 
Stephanie Deisinger    Angelika Seeger 
Protokollantin     Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
 

Bad Rappenau, 08.05.2008 
 
 

Nächste PGR- Sitzung 


